
 
 
 
 

 

 
Hessischer Landkreistag begrüßt Verdoppe-
lung der Bundesmittel für Flüchtlinge und 
fordert das Land zur unmittelbaren Weiterlei-
tung der Gelder an die Kommunen auf 
 

(Wiesbaden, den 15. Juni 2015) 
Der Präsident des Hessischen Landkreistages, Landrat 
Erich Pipa (Main-Kinzig-Kreis), befürwortet die bei dem 
Spitzentreffen von Bund, Länder und Kommunen in der 
letzten Woche in Berlin getroffenen Absprachen zur Auf-
nahme und Unterbringung von Asylbewerbern und auslän-
dischen Flüchtlingen.  
 
Präsident Pipa hierzu: „Wir begrüßen ausdrücklich, dass 
der Bund die finanzielle Unterstützung der Länder noch im 
laufenden Jahr verdoppeln und sich bereits im kommenden 
Jahr dauerhaft und auch strukturell an den Kosten beteili-
gen will. Wir fordern den Hessischen Ministerpräsidenten 
Volker Bouffier und den Hessischen Minister für Soziales 
und Integration, Stefan Grüttner, ausdrücklich dazu auf, die 
auf Hessen entfallenden Gelder in Höhe von über 70 Milli-
onen Euro in 2015 direkt und ohne Abzüge an die Land-
kreise und Städte in Hessen weiterzuleiten.“  

 
 
Verantwortlich:         Tim Ruder, Referatsleiter 
                                 Tel.: 0611 / 17 06-12, PC-Fax: 0611 / 900 297-72, 
                                 E-Mail ruder@hlt.de 

�
Der Hessische Landkreistag vertritt die gemeinsamen Interessen der 21 hessischen 
Landkreise. Der kommunale Spitzenverband repräsentiert damit in kreisrelevanten 
Belangen 77 % der Bevölkerung und 97 % der Fläche des Landes Hessen. Er hat 
seinen Sitz in der Landeshauptstadt Wiesbaden (Geschäftsstelle im "Haus der 
kommunalen Selbstverwaltung"). 
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